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Pestizide

Å Monitoring zur Wasserrahmenrichtlinie:

Fokusauf größere Flüsse

nur 8 % in gutem ökologischen Zustand (UBA 

2022)

Å Bächemit Einzugsgebietenunter 10km2 (2/3 des 

Gewässernetzes) nicht berichtspflichtig

Ą wenige Daten über Zustand kleiner Bäche

Å viele Bürger:innen interessierensich für

Fließgewässerin ihrer Umgebung

Å ZivilgesellschaftlicheUnterstützung für

erfolgreichen Gewässerschutznötig

(Nationale Wasserstrategie- BMUV 2023)

Was ist die Herausforderung ?
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FLOW-Projektziele

Bürgerbeteiligung im Gewässermonitoring :

ü standardisierte Datenerhebung, um neues 

Wissen zum Gewässerzustand zu schaffen

ü Lernprozesse und Bewusstsein für 

Gewässerzustand und -schutz stärken

ü Gemeinsam im Gewässerschutz aktiv 

werden und Umsetzung der 

Wasserrahmenrichtlinie fördern



Wie bewerten wir den ökologischen Zustand von Bächen?
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© T. Pottgießer, www.gewässerbewertung.de

2) Chemisch-physikal . Wasserqualität

Wassertemperatur, Sauerstoff- und 

Nährstoffgehalt, pH-Wert, Ionenleitfähigkeit

3) Lebensgemeinschaften

ҍ Fische

ҍ Wirbellose Tiere (Makrozoobenthos)

ҍ Wasserpflanzen und Algen

1) Gewässerstruktur

Protokoll nach LAWA, 2019



Zeigerarten für Schadstoffbelastung

Bioindikator SPEARpesticides (Liess & v. d. Ohe 2005, 
Liess et al. 2021)
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Makrozoobenthos - ökologische Funktionen, faszinierende Fähigkeiten

Oben: Köcherfliegenlarve - Limnephilidae. Unten: Eintagsfliegenlarve-
Ecdyonurussp.. Fotos Julian Taffner.
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Eintagsfliegenlarven- Baetissp. 
Fotos Julian Taffner.
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KöcherfliegenlarveðLimnephilus rhombicus.
Foto Julian Taffner.

Dreieckskopf-Strudelwurm -
Dugesia gonocephala. 

Foto Julian Taffner.



Wie läuft das FLOW-Projekt für Teilnehmende ab?
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1. Kartierung des Gewässergrundsund Keschern

2. Sortieren und Bestimmen des Makrozoobenthos bis auf Familienebene

3. Dateneingabe in die FLOW Web-App

4. Ermittlung des Bioindikators SPEARpesticides

Makrozoobenthos -Beprobung und Datenübermittlung
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Makrozoobenthos -Beprobung und Datenübermittlung



Wie genau sind die Citizen Science -Daten ?
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von Gönner et al. 2024, Science of the Total Environment.

Makrozoobenthos - SPEARpesticides (n = 81) Gewässerstruktur (n = 79)
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Monitoringergebnisse 2021 - 2023

Å 137 Probestellen

Å 96 FLOW-Gruppen mit > 900 Teilnehmenden

Å Makrozoobenthos ðSPEARpesticides: 60 % der 

landwirtschaftlichen Probestellen nicht in gutem

Zustand
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Makrozoobenthos ( SPEARpesticides )

von Gönner et al. 2024,                         

Science of the Total Environment
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Monitoringergebnisse 2021 - 2023

Å 137 Probestellen

Å 96 FLOW-Gruppen mit > 900 Teilnehmenden

Å Gewässerstruktur: 65 % der landwirtschaftlich

geprägten Probestellen; 60% der nicht-landwirtschaftl. 

Probestellen verfehlen den guten Zustand
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Gewässerstruktur

von Gönner et al. 2024,                                   

Science of the Total Environment

unverändert

leicht verändert

mäßig verändert

stark verändert

vollständig verändert



Die ARD-Mitmachaktion #unsereFlüsse



ARD Mitmach -Aktion # unsereFlüsse 2024
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Ergebnisse der Mitmach -Aktion #unsereFlüsse

Å76 % der erfasstenBäche (n=2032) weisen Defizite in 

der Lebensraumqualität auf

30 % 

schlecht

18% 

unbefriedigend

18% 

mäßig

5 % 

sehr 

gut

20% gut

https://www.daserste.de/information/reportage -dokumentation/unsere -fluesse/index.html

https://www.ufz.de/export/data/2/293011_UFZ-Factsheet_UnsereFluesse.pdf
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Defizite in der Lebensraumqualität



18

Ziel: Lebendige naturnahe Bäche !



Partizipatives Gewässermonitoring : Fazit

Potenziale

Å Modulare Angebote für verschiedeneneZielgruppen

Å Naturerfahrung und Bewusstseinsbildung

Å Erhebung standardisierter Daten

Å Community Building zur Förderung des kollektiven 

Umweltschutzverhaltens

Erfolgsfaktoren

ÅWissenschaftsbasiertes Monitoringdesign

Å Systematische Datenqualitätskontrolle

Å Professionelles Community Management und 

Feedback für Teilnehmende



Unseren Bächen wieder Raum geben

ÅCitizen Science und behördliches Monitoring als 

Planungsgrundlage

ÅPraktischer Gewässerschutz mit lokalen 

Akteuren

ÅUferbepflanzung, Gewässerrandstreifen  

ÅGewässersohle und Strömungsbild aufwerten

ÅNaturnahe Dynamik zulassen, Verbauung 

auflösen

ÅPolitische Rahmenbedingungen



Projektkonferenz November 2024 in Leipzig


